
Protokoll zur Erfassung von Störungen von Wasservögeln
Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Bodensee (OAB)
	Beobachter:
Vorname, Name
Emailadresse
	

	Ort der Störung 
(Name des Gewässers, Bereich des Gewässers, Landkreis / Kanton / Bezirk)
	

	Datum, Uhrzeit der Störung
	

	Dauer der Störung
	

	Witterung:
Windstärke, Windrichtung, Temperatur, Bewölkung, Niederschlag
	

	Art des Störobjektes und Anzahl
(Spaziergänger, Jogger, Angler (vom Ufer, vom Boot aus),
Wassersportler (Motorboot, Ruderboot, Segelboot, Kanu, Kajak, Stand-up-Paddling, Wind-, Kitesurfing), Modellflugzeug-, hubschrauber, -boot, -auto, Multikopter, Hund, Lärmen, gezielte Störung, Jäger, ...)
	

	Wo befanden sich die Vögel zum Zeitpunkt der Störung?

	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Freiwasserzone
	

	
	Gewässerrandbereich
	

	
	Ufer (Festland)
	

	
	Auf einer Insel
	


	Befanden sich die gestörten Vögel (zu Beginn der Störung) innerhalb eines Naturschutzgebietes?
	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Ja
	

	
	Nein
	

	
	Unbekannt
	

	Im Falle gestörter Vögel innerhalb eines Naturschutzgebietes:
Befand sich das Störobjekt während der Störung innerhalb eines Naturschutzgebietes?

	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Ja
	

	
	Nein
	

	
	Unbekannt
	

	Im Falle gestörter Vögel innerhalb eines Naturschutzgebietes:
Ist die Schutzgebietsabgrenzung für die an der Störung beteiligten Personen erkennbar?
	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Ja
	

	
	Nein
	

	
	Keine vorhanden
	

	
	Unbekannt
	

	Im Falle gestörter Vögel innerhalb eines Naturschutzgebietes:
Wodurch wird die Schutzgebietsabgrenzung 
sichtbar gemacht? 
(z.B. durch Bojen / Schilder / Ketten / etc.)
	

	Gestörte Vogelart(en) / (Artgruppen, falls Artbestimmung nicht möglich) 
mit jeweiliger Anzahl
	


	Reaktion der Mehrheit der Individuen 

	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Erhöhte Aufmerksamkeit / Hälse recken
	

	
	Weichen schwimmend / tauchend aus
	

	
	Flüchten fliegend; landen innerhalb von 100 m
	

	
	Flüchten fliegend; landen in über 100 m Entfernung
	

	
	Flüchten fliegend; verlassen das Gewässer / das Gebiet
	

	gegebenenfalls:
Verhalten der Mehrheit der auffliegenden Individuen 

	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Landen ohne Rundflug
	

	
	Fliegen erst mehrere Runden, bevor sie landen
	

	
	Fliegen auf und verlassen das Gewässer / das Gebiet
	

	
	Fliegen erst mehrere Runden, bevor sie das Gewässer / das Gebiet verlassen
	


	Entfernung zum Störobjekt, ab der die ersten Vögel auswichen / davonschwammen

	Bitte in der passenden Spalte ein „x“ setzen.

	
	> 2000 m
	
	50 – 100 m
	

	
	1000 – 2000 m
	
	20 – 50 m
	

	
	500 – 1000 m
	
	10 – 20 m
	

	
	200 – 500 m
	
	< 10 m
	

	
	100 – 200 m
	
	< 5m
	

	Entfernung Störobjekt, ab der die ersten Vögel  flüchteten / aufflogen

	Bitte in der passenden Spalte ein „x“ setzen.

	
	> 500 m
	
	20 – 50 m
	

	
	200 – 500 m
	
	10 – 20 m
	

	
	100 – 200 m
	
	< 10 m
	

	
	50 – 100 m
	
	< 5m
	


	Hatten die Vögel vor der Störung freie Sicht auf das Störobjekt oder wurden sie von ihm / ihnen überrascht?

	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Freie Sicht
	

	
	Wurden überrascht
	

	Wurden dieselben Individuen im angegebenen Zeitraum wiederholt gestört?

	Bitte in der rechten Spalte ein „x“ setzen.

	
	Ja
	

	
	Nein
	

	
	Falls ja: wie oft?


	Bei mehreren Arten: 
Gab es zwischen den Arten Unterschiede im Fluchtverhalten / in der Störungsempfindlichkeit? 
Wenn ja, welche?
	

	Weitere Angaben zum Störereignis / Kartendarstellung / Interaktion des Melders mit der / den an der Störung beteiligten Person(en) / Meldung an Behörde, Polizei, Wasserschutzpolizei / sonstige Bemerkungen / Persönliche Anregungen

	



Füllen Sie den Bogen bitte vollständig und gut leserlich (Druckschrift, Schreibmaschine oder am Computer) aus und senden Sie ihn bitte an: info@bodensee-ornis.de


Vielen Dank!
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